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• Operativer Konzerngewinn +29% ggü. Vorjahr auf 478 Mio. Euro, 
nominaler Konzerngewinn +13%1) auf 456 Mio. Euro 
o Umsatz von 18,8 Mrd. Euro, 1,3 Mrd. Euro höher oder +8% 

ggü. Vorjahr (währungsbereinigt +5%) 
o Op. PBT +14% ggü. Vorjahr auf 802 Mio. Euro, 

nom. PBT von 781 Mio. Euro (+6% ggü. Vorjahr) 
o Starke operative Margen, Gewinnwachstum in allen Divisions  

• Net cash aus laufender Geschäftstätigkeit bei 595 Mio. Euro; starker 
Anstieg auf vergleichbarer Basis um 460 Mio. Euro ggü. Vorjahr  

• Nettofinanzvermögen des Konzerns bei 950 Mio. Euro nach 
Vergütung der Aktionäre mit 408 Mio. Euro in Q3 2019 
o Konzern-Nettofinanzvermögen bei 1,4 Mrd. Euro, wenn es um 

494 Mio. Euro Nettoinvestition in Abertis in Q4 2018 bereinigt wird 
• Rekord-Auftragsbestand von 50,5 Mrd. Euro (+12% ggü. Vorjahr), 

Auftragseingang bei 21,6 Mrd. Euro (+13% ggü. Vorjahr) 
• Guidance bestätigt: Operativer Konzerngewinn im Geschäftsjahr 

2019 in Höhe von 640–680 Mio. Euro (+22 bis 30% ggü. Vorjahr) 
 

HOCHTIEF hat die positive Dynamik in den ersten neun Monaten des Jahres 

2019 beibehalten. Der Konzern konnte bei Gewinn und Umsatz gegenüber dem 

Vorjahr stark zulegen und gleichzeitig beim Net Cash aus laufender 

Geschäftstätigkeit auf vergleichbarer Basis eine positive Entwicklung 

verzeichnen. „Zum ersten Mal in unserer Geschichte hat HOCHTIEF einen 

Auftragsbestand von über 50 Milliarden Euro. Unser breit gefächertes 

Geschäftsmodell läuft ausgezeichnet. Wir blicken optimistisch in die Zukunft“, 

sagte CEO Marcelino Fernández Verdes. 

HOCHTIEF Aktiengesellschaft Sitz der Gesellschaft: Essen, Registergericht: Essen HRB 279, USt-IdNR. DE 1198 171 25, StNr. 5112/5710/0012, 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Pedro López Jiménez; Vorstand: Marcelino Fernández Verdes (Vorsitzender), 
Nikolaus Graf von Matuschka, José Ignacio Legorburo Escobar, Peter Sassenfeld 
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Der operative Konzerngewinn, der nicht operative Effekte ausklammert, 

erhöhte sich im Jahresvergleich um 108 Millionen Euro bzw. 29 Prozent auf  

478 Millionen Euro. Mit 456 Millionen Euro lag der nominale Konzerngewinn 

um 13 Prozent über dem Vorjahreswert. Die Gewinnzahlen beinhalten einen 

Beitrag in Höhe von 96 Millionen Euro aus der at Equity bilanzierten 20-Prozent-

Beteiligung an Abertis. Alle drei HOCHTIEF-Divisions steigerten ihren operativen 

Konzerngewinn. 

Der Umsatz belief sich im Zeitraum Januar bis September 2019 auf 

18,8 Milliarden Euro, was einem Zuwachs um mehr als 1,3 Milliarden Euro bzw. 

8 Prozent entspricht. Bereinigt um Wechselkurseffekte lag das Umsatzvolumen 

um 5 Prozent über dem Vorjahr. Zu dem Umsatzanstieg trugen Aktivitäten im 

Bereich Construction Management, Mining und Services verstärkt bei, wodurch 

sich das Risikoprofil des Konzerns weiter verbesserte.  

Das Net Cash aus laufender Geschäftstätigkeit belief sich im 

Neunmonatszeitraum auf 595 Millionen Euro; auf vergleichbarer Basis ein 

Anstieg um 460 Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr. Betrachtet man die 

vergangenen zwölf Monate, um saisonale Effekte auszuklammern, hat 

HOCHTIEF ein beträchtliches Net Cash aus laufender Geschäftstätigkeit in Höhe 

von 1,5 Milliarden Euro generiert. Der Konzern richtet sein Augenmerk weiterhin 

auf cashgestützte Profitabilität. 

Infolge gestiegener Auftragsvolumina im Bergbau und im auf Projektbasis 

kalkulierten Tunnelbaugeschäft erhöhten sich die betrieblichen Investitionen 

(netto) um 63 Millionen Euro auf 342 Millionen Euro. Während der vergangenen 

zwölf Monate erzielte HOCHTIEF einen Free Cashflow aus laufender 

Geschäftstätigkeit von über 1,1 Milliarden Euro.  

Das Nettofinanzvermögen von HOCHTIEF belief sich Ende September 2019 

nach Aktionärsvergütungen in Höhe von 408 Millionen Euro während des 

Quartals auf 950 Millionen Euro. Die Nettovermögensposition des Konzerns 

versteht sich nach der Investition von 494 Millionen Euro netto in den  
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20-prozentigen Anteil an Abertis im vierten Quartal 2018. Kürzlich bestätigte die 

Ratingagentur S&P ihr BBB-Rating für HOCHTIEF, CIMIC und Abertis.  

Der Auftragsbestand des Konzerns erreichte ein neues Rekordniveau und lag 

mit 50,5 Milliarden Euro zum Ende des dritten Quartals 2019 um 

5,2 Milliarden Euro bzw. 12 Prozent über dem Wert von Ende September 2018. 

Alle Divisions verzeichneten über die vergangenen zwölf Monate betrachtet 

anhaltendes Wachstum.  

Der Auftragseingang erreichte in den ersten neun Monaten 2019 ein hohes 

Niveau von 21,6 Milliarden Euro. Dies entspricht einem Zuwachs von 

2,4 Milliarden Euro bzw. währungsbereinigt 10 Prozent gegenüber dem Vorjahr. 

Die disziplinierte Angebotsstrategie, die für den gesamten Konzern gilt, hat 

weiterhin hohe Priorität für HOCHTIEF. 

Turner als führender Hochbauanbieter in den USA wurde aktuell vom ENR-

Magazin erneut als Top Green Building Contractor ausgezeichnet und errichtet 

unter anderem ein Krankenhausgebäude in Salem, Oregon. Flatiron erweitert die 

Autobahn I-405 im Bundesstaat Washington. Die Gesellschaften der CIMIC-

Gruppe verantworten ein bedeutsames Los des Projekts Cross River Rail in 

Queensland, zudem erhielt Thiess eine Auftragserweiterung von sechs Jahren für 

Dienstleistungen an der Curragh-Mine. In Europa baut HOCHTIEF den Büro- und 

Wohnkomplex Burstah in Hamburg sowie ein Dienstgebäude für die 

Fachhochschule in Duisburg. 

In den Kernmärkten des Konzerns in Nordamerika, im asiatisch-pazifischen 

Raum und in Europa hat HOCHTIEF für den weiteren Jahresverlauf 2019 und 

darüber hinaus eine breite Tender-Pipeline im Wert von rund 

530 Milliarden Euro identifiziert. Die starke Stellung von HOCHTIEF in 

entwickelten PPP-Märkten spiegelt sich in der PPP-Projekt-Pipeline in Höhe 

von 230 Milliarden Euro wider. 

Im Oktober 2019 gaben Abertis und der Staatsfonds GIC bekannt, dass sie eine 

Vereinbarung über den Erwerb von 70 Prozent am Brownfield-Mautunternehmen 

RCO (Red de Carreteras de Occidente) geschlossen haben. RCO betreibt  
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876 Kilometer Mautstraßen und zählt damit zu den größten Verkehrsträgern in 

Mexiko. Abertis wird RCO voll konsolidieren und für eine Beteiligung in Höhe von 

50,1 Prozent 1,5 Milliarden Euro investieren. „RCO ist ein hochwertiges Asset 

und eine strategisch gute Ergänzung zu Abertis, die langfristige Cashflow-

Generierung verspricht“, sagte HOCHTIEF-CEO Marcelino Fernández Verdes. 

Konzernausblick 

Vor dem Hintergrund des positiven Konzernausblicks erwartet HOCHTIEF 

weiterhin, 2019 einen operativen Konzerngewinn im Bereich von 640 bis 

680 Millionen Euro an (2018: 523 Millionen Euro) zu erzielen, eine Steigerung 

um 22 bis 30 Prozent. Alle Divisions dürften zu dieser weiter verbesserten 

Performance des Konzerns beitragen. 

 

1) Abertis-Beitrag in nominalen Ergebnissen beider Jahre enthalten, aber nur in operativen Ergebnissen 2019. 

 



 

 
KONZERNZENTRALE 
 
 
KONZERN- 
KOMMUNIKATION 
 
 
Seite 5 von 5 
31.10.2019 

HOCHTIEF-Konzern: Kennzahlen* 
 

(in Mio. EUR) 

9M 
2019 

 

 
9M 

2018 
 

9M 
Verän-
derung 

 

 
Q3  

2019 
 

 
Q3 

2018 
 

Q3 
Verän-
derung 

 

1-12 
2018 

 
Umsatz 18.751,8 17.402,1 7,8% 6.742,4 6.199,1 8,8% 23.882,3   

Operatives Ergebnis vor 
Steuern/PBT 

801,7 703,4 14,0% 295,7 249,2 18,7% 968,6   

Operatives Ergebnis vor 
Steuern/PBT-Marge in % 

4,3 4,0 0,3 4,4 4,0 0,4 4,1   

Operativer Konzerngewinn 477,5 369,9 29,1% 181,1 131,9 37,3% 523,3   

Operatives Ergebnis je Aktie 
(in EUR) 

6,76 5,76 17,4% 2,56 2,05 24,9% 8,0   

 
       

EBITDA 1.395,6 1.247,9 11,8% 486,6 470,3 3,5% 1.686,2   

EBITDA-Marge in % 7,4 7,2 0,2 7,2 7,6 -0,4 7,1   

EBIT 878,7 843,0 4,2% 317,7 319,7 -0,6% 1.124,0   

EBIT-Marge in % 4,7 4,8 -0,1 4,7 5,2 -0,5 4,7   

Nominales Ergebnis vor 
Steuern/PBT 

780,9 736,3 6,1% 291,4 289,9 0,5% 979,0   

Nominaler Konzerngewinn 456,3 404,1 12,9% 177,6 174,4 1,8% 543,0   

Nominales Ergebnis je Aktie 
(in EUR) 

6,46 6,29 2,7% 2,51 2,71 -7,4% 8,30   

 
       

Net Cash aus laufender 
Geschäftstätigkeit 

594,6 659,8 -65,2 180,5 301,2 -120,7 1.573,9   

Betriebliche Investitionen 
netto 

341,5 278,8 62,7 107,1 115,2 -8,1 343,9   

Free Cashflow aus laufender 
Geschäftstätigkeit 

253,1 381,0 -127,9 73,4 186,0 -112,6 1.230,0   

        

Nettofinanzvermögen/ 
Nettofinanzschulden 

950,2 1.291,0 -26,4% 950,2 1.291,0 -26,4% 1.564,3   

 
       

Auftragseingang 21.613,4 19.188,9 12,6% 7.060,1 6.347,4 11,2% 28.098,1   

Leistung  19.705,7 18.648,9 5,7% 7.103,7 6.607,6 7,5% 25.446,2   

Auftragsbestand  50.486,4 45.281,1 11,5% 50.486,4 45.281,1 11,5% 47.267,4   

        

Mitarbeiter  
(Stichtagswerte) 

54 784 56 437 -2,9% 54 784 56 437 -2,9% 55 777   

 
Hinweis: Operative Erträge sind bereinigt um nicht-operative Effekte;  
Werte aus 2018 angepasst aufgrund von IFRS 16; Vorjahres-EBIT(DA) angepasst aufgrund neuer Definition 
 
HOCHTIEF ist ein technisch ausgerichteter, globaler Infrastrukturkonzern mit führenden Positionen in seinen Kernaktivitäten Bau, 
Dienstleistungen und Konzessionen/Public-Private-Partnerships (PPP) und mit Tätigkeitsschwerpunkten in Australien, Nordamerika 
und Europa. Mit zirka 56.000 Mitarbeitern und Umsatzerlösen von rund 24 Mrd. Euro im Jahr 2018 ist HOCHTIEF weltweit 
auf entwickelte Märkte fokussiert. In Australien ist der Konzern mit CIMIC Marktführer. In den USA ist HOCHTIEF über Turner 
die Nummer 1 im gewerblichen Hochbau und zählt mit Flatiron zu den wichtigsten Anbietern im Tiefbau, hauptsächlich für 
Verkehrsinfrastruktur. Dem Konzern gehört ein 20%-Anteil an Abertis, dem führenden internationalen 
Mautstraßenbetreiber. HOCHTIEF ist wegen seines Engagements um Nachhaltigkeit seit 2006 in den Dow Jones 
Sustainability Indizes vertreten. Weitere Informationen unter www.hochtief.de/presse 


